
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE AUS DEN LANDKREISEN 
VERDEN, ROTENBURG, OSTERHOLZ, STADE, DELMENHORST
UND CUXHAVEN

KURZFILM
WETTBEWERB

D
ER

 

www.fi lmklappe.com

PLANUNG UND DURCHFÜHRUNG:
Karsten Machinek - Kreismedienzentrum Osterholz

Wer Beratung oder Unterstützung für die Filmproduktion benötigt, kann sich 
an das Medienzentrum in seinem Landkreis wenden. 
Unter bestimmten Bedingungen stehen dort nach Absprache auch Videoaus-
rüstungen und Schnittplätze zur Verfügung.

Medienzentrum Verden
Lindhooper Straße 67
27283 Verden
Telefon: 04231 - 15 29 3
medienzentrum@landkreis-verden.de

BERATUNG, INFOS UND HILFE:

Die Elbe-Weser Filmklappe wird präsentiert von den Medienzentren 
Verden, Rotenburg, Osterholz, Stade, Bremervörde, Delmenhorst und 
Cuxhaven

Medienpädagogisches Zentrum 
Delmenhorst
City-Center | Lange Str. 1a
27749 Delmenhorst
Telefon: 04221 - 99 2398/2475
waller@nibis.de

Medienzentrum Cuxhaven
Vincent-Lübeck-Straße 2
27474 Cuxhaven
Tel: 04721 - 66 20 15
medienzentrum@landkreis-cuxhaven.de

Medienpädagogisches Zentrum Stade 
Am Mühlenbeck 6
21717 Fredenbeck
Telefon: 04149 - 93 47 884
huschitt@nibis.de

Kreismedienzentrum Osterholz
Am Barkhof 10a
27711 Osterholz-Scharmbeck
Telefon: 04791 - 93 01 07 
medienzentrum@landkreis-osterholz.de

Medienzentrum Rotenburg
Verdener Straße 96
27356 Rotenburg/Wümme
Telefon: 04261 - 98 33 640
info@medienzentrum-row.de

SCHAU DIR DIE SIEGERFILME AUS DEN LETZTEN JAHREN AN

CHANNEL
DER NIEDERSACHSEN FILMKLAPPE

LASS DICH INSPIRIEREN

DER

Die Produktion darf bis zum Einsendeschluss 
nicht älter als ein Jahr sein. Die Teilnehmenden 
müssen zum Zeitpunkt der Filmproduktion noch 
eine Schule bzw. eine/n Kindertagesstätte/Kinder-
garten besucht haben.

Erwachsene dürfen allenfalls beratend zur 
Seite stehen oder als Schauspieler aktiv sein. 
Die einzelnen Schritte der Filmproduktion 
müssen federführend von den Kindern und 
Jugendlichen umgesetzt werden. 
Ausnahmen gelten hier für die Kategorien 
„Kindertagesstätte/Grundschule“ und 
„Förderschule“.

Urheberrechtlich geschützte Musik 
darf nur mit schriftlichem Einverständnis 
des Rechteinhabers benutzt werden.

Die maximale Länge des Films ist 12 Minuten !
FÜR EINE TEILNAHME MÜSSEN 
FOLGENDE DINGE BEACHTET WERDEN:

EINSENDESCHLUSS: 
15. SEPTEMBER 2018

TEILNAHMED
IE



FÖRDERSCHULE

SONDERPREIS
DOKUMENTARFILM

EIN KINOBESUCH
FÜR DIE FILMCREW

2.PREIS EIN KINOBESUCH
FÜR DIE FILMCREW

1.PREIS 200 €
FÜR DIE FILMCREW

PRÄMIERT WERDEN 
DIE BEIDEN JEWEILS BESTEN FILME 

IN DEN KATEGORIEN

KINDERTAGESSTÄTTE/
GRUNDSCHULE

JAHRGANGSSTUFEN 
5–7

JAHRGANGSSTUFEN
8–10

JAHRGANGSSTUFEN 
11–13/BBS

Zur Preisverleihung werden alle Teilnehmenden 
nach dem Einsendeschluss persönlich eingeladen. 
Hier werden die Siegerfi lme bekannt gegeben. 
Dazu können nach Absprache auch Eltern, Freunde 
und Verwandte mitgebracht werden. 

Die Filmberater und Filmberaterinnen des NLQ 
sowie das „multimediamobil“ bieten kostenlose 
Fortbildungen für Lehr- und Betreuungskräfte in 
Schulen und Jugendeinrichtungen zu den Themen: 
Digitale Videoarbeit, Trickfi lm und Audio an. Mehr 
Infos unter: 
• www.beraterdatenbank.nibis.de
• www.multimediamobile.de

TEILNAHME UND EINSENDUNG

Der Filmbeitrag muss zusammen mit einem
Anmeldebogen, herunterzuladen unter 
www.mpz-stade.de/fi lmklappe, 
eingeschickt werden an:

Kreismedienzentrum Osterholz
Am Barkhof 10a
27711 Osterholz-Scharmbeck

Stichwort:
„Elbe-Weser Filmklappe 2018“

SCHAUSPIELERISCH-KREATIVE
UMSETZUNG

QUALITÄT DER STORY

EINSATZ
FILMGESTALTERISCHER MITTEL

Kriterien bewertet:
nach folgenden

Die Filme werden

Bis zum 15. September 2018 können Kinder und 
Jugendliche aus den Landkreisen Verden, Rotenburg, 
Osterholz, Stade, Delmenhorst und Cuxhaven wieder 
mit selbst gedrehten Videofi lmen an unserem
Kurzfi lmwettbewerb „Die Elbe-Weser Filmklappe“ 
teilnehmen, egal, ob als Produktion einer Klasse, 
einer Film-AG, einer Kindergartengruppe oder von 
Hobby-Filmteams.

Der Filmbeitrag kann ein Kurzspielfi lm, eine Doku-
mentation, eine Reportage oder ein Trickfi lm sein. 
Das Filmthema kann frei gewählt werden. 

Entscheidend ist: 
Der Film sollte eine nachvollziehbare Geschichte 
erzählen und den Einsatz fi lmischer Gestaltungs-
mittel erkennen lassen.


